
KATHOLISCH SOZIALE AKADEMIE

Anfahrtsplan

Sie erreichen das Franz Hitze Haus mit dem
Fahrzeug über die Autobahn A 1 und A 43:
Vom Kreuz Münster-Süd (A 1/A 43) über die
Weseler Straße stadteinwärts bis Koldering
(links) bzw. von der Abfahrt Münster-Nord (A1)
über Steinfurter Straße bis Orleans-Ring (rechts).
Parkgelegenheiten finden Sie von der Zufahrt
Niels-Stensen-Straße und auf dem Parkplatz
Kardinal-von-Galen-Ring 55 (gegenüber der
Akademie, Richtung Hotel Mövenpick).
Es gibt einen neuen Parkplatz, der über die
Sentruper Straße angefahren werden kann.
Bei Anreise mit dem Zug fahren Sie vom Haupt-
bahnhof aus mit der Buslinie 2 (in Richtung Alte
Sternwarte) bzw. mit der Buslinie 34 zur Halte-
stelle „Franz-Hitze-Haus“ oder den Buslinien 11,
12, 13, 14 und 22 - alle bis zur Haltestelle „Jun-
geblodtplatz“: Fußweg zur Akademie etwa zehn
Minuten. Eine Taxifahrt vom Bahnhof zum Franz
Hitze Haus kostet ca. 13,-- €.

Zusammenarbeit mit:
Arbeitsgemeinschaft Eine-Welt-Gruppen im
Bistum Münster und in der Evangelischen
Kirche von Westfalen

Jahrestagung Entwicklungspolitik 2021

ZWISCHEN
ALTRUISMUS UND
EGOISMUS
Akteure und Interessen in der
Entwicklungspolitik

15. - 17. Januar 2021
Freitag - Sonntag

Tagungsnummer: 501 WT

Tagungsbeitrag: 40,- € / erm. 20,- €
Übernachtung im Zweibettzimmer 30,- €
Übernachtung im Einzelzimmer 50,- €

Ermäßigung:
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler/-innen,
Studierende (bis 30 J.), Auszubildende, Freiwilligendienstleistende
sowie Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II und Sozialhilfe.

Ausfallgebühr:
Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen vor Tagungs-
beginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von
50 % des Tagungsbeitrages und bei Buchung eines Zimmers von
50 % der Übernachtungskosten erheben. Drei Tage vorher wird der
volle Betrag berechnet. Hierfür bitten wir um Verständnis. Sofern Sie
jedoch verbindlich eine/n andere/n Teilnehmer/-in benennen kön-
nen bzw. jemand von der Warteliste nachrückt, entfällt diese Ge-
bühr.

Anmeldung:
Bei mehrtägigen Veranstaltungen melden Sie sich bitte unter unten
angegebenem Link online über unsere Homepage oder per Post/
Fax an.
Anmeldungen werden schriftlich bestätigt, Absagen wegen Über-
schreitens der Teilnehmendenbegrenzung werden sofort erteilt.
Nicht in Anspruch genommene Leistungen können nicht erstattet
werden.

Bildnachweis: © John Hain (pixabay)

Gefördert aus Mitteln des Kirchlichen Entwicklungsdienstes duch
Brot für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst und vom
Bischöflichen Hilfswerk Misereor

Kardinal-von-Galen-Ring 50
D–48149 Münster
Telefon: +49(0)251-9818-445

Ingrid Grothues
Telefax: +49(0)251-9818-480
E-Mail: grothues@franz-hitze-haus.de
Online: www.franz-hitze-haus.de/info/21-501



Freitag, 15. Januar 2021
.................................................................................
bis 18.00 Uhr Anreise und Stehkaffee

ab 18.00 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Die Welt im Krisenmodus.
Konsequenzen für den globalen
Süden
Jens Martens, Global Policy Forum, Bonn

21.00 Uhr abendliche Freizeit

Samstag, 16. Januar 2021
.................................................................................
ab 07.30 Uhr Frühstücksbuffet für Übernachtungsgäste

09.00 Uhr Die Menscheit als “globale
Familie”. Nähe und Distanz in der
Eine-Welt-Arbeit
Pfr. Dr. Jochen Reidegeld, Steinfurt

10.00 Uhr Information über Arbeitsgruppen und
Workshops

10.30 Uhr Arbeitsgruppen und Workshops

1. Anders wirtschaften
Ein Planspiel zur Gemeinwohlökonomie
Tobias Daur, lands, Münster

2. China als Akteur in der
Entwicklungszusammenarbeit
Johanna Klabisch und Christian Straube,
Stiftung Asienhaus, Köln

3. Corona und Klimawandel:
Eine neue Schuldenkrise?
Jürgen Kaiser, erlassjahr.de, Düsseldorf

4. Eine-Welt Arbeit im Jahr 2030 -
welche Perspektiven und Visionen
leiten uns?
Tatjana Giese, Eine Welt Netz NRW,
Münster

Einladung
.................................................................................
Warum sind die Fortschritte in der Bekämpfung von Hunger
und Armut, der Gesundheits- und Wasserversorgung, der
Bildung so quälend langsam? Warum werden wichtige
Schritte immer wieder blockiert, die zu einem Abbau welt-
weiter Ungleichheit und Ungerechtigkeit führen könnten?

Diese Fragen haben sich schon vor der durch die Co-
ViD19-Pandemie ausgelösten internationalen Krise viele
Engagierte gestellt und sie werden durch die Pandemie wie
unter einem Brennglas noch einmal drängender: Wie kön-
nen arme Staaten die akute Krise bewältigen und welche
Auswirkungen haben die langfristigen wirtschaftlichen und
sozialen Folgen dieser Krise? Welche Rolle spielen wieder
zunehmende nationale Egoismen und Protektionismen, z.B.
in der Handels- und Migrationspolitik?

Vor diesem Hintergrund nimmt die 40. Jahrestagung
Entwicklungspolitik der Arbeitsgemeinschaft Eine-Welt-
Gruppen im Bistum Münster und in der Evangelischen
Kirche von Westfalen die Akteure und Interessen in den
Blick: Staaten, internationale Organisationen, Zivil-
gesellschaft, Kirchen usw. Auch bei dieser Jahrestagung
bilden die Arbeitsgruppen und Workshops das Zentrum
der Tagung, dort wollen wir verschiedene Einzelfragen in
diesem Kontext und darüber hinaus bearbeiten. Wir freuen
uns, dass wir dafür wieder zahlreiche Expertinnen und Ex-
perten gewinnen konnten.

Die Auswirkungen der Pandemie betreffen leider auch
ganz direkt unsere Tagung: Das Schutz- und Hygiene-
konzept der Akademie und die gebotene Vorsicht lassen
leider nur eine geringere Teilnehmendenzahl und ein be-
grenztes Angebot zu - dennoch freuen wir uns, dass die
Jahrestagung als Präsenzveranstaltung stattfinden kann
und laden Sie herzlich ein.

Katja Breyer, Uli Jost-Blome, Judith Klingen, Georg
Knipping, Dr. Christian Müller (Akademiedozent)
(Vorbereitungsgruppe der Arbeitsgemeinschaft Eine-Welt-Gruppen)

5. Die Weltbank und ihre Rolle in
der Entwicklungszusammenarbeit
Ute Koczy, Urgewald, Sassenberg

6. Tourismus: Fluch und Segen für
Entwicklung?
Antje Monshausen, Brot für die Welt /
Tourism Watch, Berlin

Detaillierte Informationen zu den Arbeits-
gruppen finden Sie online unter:
www.eine-welt-gruppen.de

ab 12.30 Uhr Mittagessen

15.00 Uhr Arbeitsgruppen, 2. Durchgang

ab 18.00 Uhr Abendessen

19.30 Uhr 40 Jahre Jahrestagung:
Ein Kessel Buntes

21.00 Uhr abendliche Freizeit

Sonntag, 17. Januar 2021
.................................................................................
07.30 Uhr Frühstücksbuffet

09.00 Uhr Gottesdienst im Oscar-Romero-Saal

09.45 Uhr Wege aus der Krise: Welche Rolle
haben Staat, Zivilgesellschaft und
Kirchen?
Podiumsgespräch mit
Dr. Doris Witteler-Stipelmann, Referat
Länder und Kommunen im BMZ, Berlin
Dr. Bernd Bornhorst, VENRO, Berlin
Dr. Pedro Morazán, SÜDWIND-Institut,
Bonn

11.15 Uhr Kaffee / Tee

11.45 Uhr Auswertung und Informationen
der Arbeitsgemeinschaft

12.30 Uhr Mittagessen und Tagungsende


